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SAP Kompetenz Workshops 

 

„SAP ist groß“ 

Vor vielen Jahren sagte das einmal ein Mitarbeiter zu mir. Er hat immer noch recht. 

Ich selber beschäftige mich seit über 25 Jahren sehr intensiv fast ausschließlich mit SAP. Oft sage ich, 

ich bedauere die Leute, die heute frisch in die SAP-Thematik einsteigen. Der Berg ist mittlerweile 

riesig. Ich hatte das Glück, mit den Jahren und mit SAP wachsen zu dürfen, so dass die jährlichen 

Zuwachsraten noch halbwegs verdaulich waren. Was mache ich nun damit? 

 

SAP Entwicklungspotenzial 

Die SAP hat zurzeit über 78.000 Mitarbeiter, davon arbeiten etwa 19.000 in der Entwicklung. Diese 

Leute produzieren ja jeden Tag „etwas“. Wer soll das alles aufnehmen und begreifen, geschweige 

denn wissen, kennen, anwenden und richtig nutzen können? 

In einer atemberaubenden Geschwindigkeit produziert SAP Innovationen am laufenden Band. Man 

kann all die Themen gar nicht mehr kennen, von manchen hat man die Überschriften oder 

Abkürzungen gehört und kennt sie, doch selten weiß man wirklich, was im Detail dahinter steckt und 

vor allem, was man wie am besten für sich nutzen kann.  

 

SAP Wissen im Markt 

So wird viel SAP Potenzial verschenkt. Viele Module, Funktionen oder Services der SAP stehen zum 

Abholen bereit. Die meisten sogar kostenlos, denn sie sind oft in den bestehenden Lizenzverträgen 

beinhaltet. Man könnte sie so gut nutzen – wenn man sie nur kennen würde oder auch nur wüßte, 

was wirklich dahintersteckt und welchen Nutzen man daraus ziehen kann. 

Wer weiß schon, was alles der SAP Enterprise Support beinhaltet, was man mit dem SAP Solution 

Manager mittlerweile alles machen, welche GUI Oberflächen und Experiences es gibt, wie man ein 

effektives Security aufsetzt, was alles in den Enhancement Packages drin ist, was man wie in die 

Cloud tun kann (bitte nicht alles!), wie man aus SAP HANA wirklich einen Nutzen zieht, welche SAP 

Module was machen und wie man sie miteinander sinnvoll und kostengünstig aufbaut und auch, wie 

man die Performance der vielen Komponenten optimiert, bis man das Bild auf dem Monitor sieht? 

 

„SAP-Kompetenz Workshops“ 

So möchte ich Ihnen mit meinen „SAP-Kompetenz Workshops“ einen Service anbieten, der Sie zu den 

unterschiedlichsten SAP-Themen informierter und wissender macht. Sie sollen entscheiden können, 

ob und wie Sie die einzelnen Themen in Ihrem Unternehmen brauchen und nutzen können, ob und 

wie sie sie optimal einsetzen.  

Wissen ist Macht. Wer Wissen hat, der macht weniger Fehler, der entscheidet richtiger, der spart 

Kosten und der zieht den größtmöglichen Nutzen. Wissen basiert auf „Big Data“. Es macht Sinn, das 

Wesentliche zu kennen – alles kann man eh nicht wissen. 



 
 

 
Kompetenz_WS_2016020.docx Seite 3 von 8 Druckdatum: 20.05.2016 

Aufbau eines „SAP Kompetenz Workshops“ 

Ich habe mir überlegt, dass es nützlich sein kann, wenn ich anderen das gewünschte und passende 

Wissen wie auch das Wissen um die Zusammenhänge in geeigneter Form aufbereite und erläutere. 

Das gilt für mein schon vorhandenes Wissen und auch für jegliche (neue) SAP Themen. 

Daraus ist die Idee und das Konzept der „SAP Kompetenz Workshops“ entstanden. 

Ich biete deshalb im Rahmen eines „ibasycs SAP Kompetenz Workshops“ an,  

 jedes SAP-Thema (intensiv) zu erarbeiten 

 dieses Ihnen (passend) aufzubereiten 

 es Ihnen in (pragmatisch) vorzutragen 

 mit Ihnen (eingehend) zu erörtern 

 mit Ihnen einen (potenziellen) Nutzen zu analysieren 

 einen (machbaren) Einsatz zu skizzieren 

 

Standard-Workshop oder Individueller Workshop 

Viele SAP Themen kann ich Ihnen ohne große Vorbereitung vortragen und deren Einsatz mit Ihnen 

kompetent erörtern. Diese Themen präsentiere ich Ihnen in einem Standard-Workshop (s. unten). 

Andere und komplexere Themen oder auch bestimmte Erfordernisse bedürfen einer anderen 

Vorgehensweise. Jeder braucht das erforderliche Wissen ja in einer anderen Form, aus einer anderen 

Sicht, in einer unterschiedlichen Detaillierung. Deswegen macht ein einheitlicher „SAP Kompetenz 

Workshop“ oft keinen Sinn. Man muß ihn pro Teilnehmergruppe als individuellen Workshop 

gestalten. Doch die Struktur eines „SAP Kompetenz Workshops“ ist schon einheitlich und konsistent. 

 

Struktur eines (individuellen) „SAP Kompetenz Workshops“  

Ein (individueller) „SAP-Kompetenz Workshop“ besteht aus vier Bestandteile oder Phasen, die je 

nach Bedarf unterschiedlich detailliert und intensiv ausgestaltet sein können: 

1. Bedarfsanalyse 
Hier wird Ihre Erwartungshaltung und Ihr Bedarf und somit Ihr und mein Aufwand ermittelt. Das kann 

per Fragebogen, über Telefon oder vorort geschehen. 

2. Vorarbeit 
Hier wird das Thema entsprechend der Bedarfsanalyse und je nach Thema, Detaillierungsgrad und 

Verfügbarkeit erarbeitet und aufbereitet. Dauer ca. eine bis vier Wochen. 

3. Präsenzseminar 
Hier wird das Thema vorgetragen, erörtert, analysiert und dessen Nutzen und Einsatz untersucht und 

skizziert. Der Umfang kann sehr variieren, von einer ¾ Stunde Präsentation, über einen Zwei- oder 

Mehrstundenvortrag, bis zu einen Halb- oder Mehrtagestagesworkshop 

4. Nachbereitung 
Hier können im Nachgang aufgetretene Fragen und Aufgaben, gewünschte Zusatzstudien, evtl. auch 

weitergehende Themen und Untersuchungen behandelt werden. Zeitpunkt, Art und Dauer individuell. 

Nicht alle Bestandteile oder Phasen müssen zwangsweise besetzt sein. So kann die Nachbereitung 

ganz entfallen. Die Bedarfsanalyse kann zum Beispiel sehr kurz über das Telefon abgewickelt werden. 

Nach Wunsch und Bedarf kann das Thema anschließend weiter vertieft und auch umgesetzt werden. 
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A. Beispielhafte Themen für einen Standard SAP Kompetenz Workshop 
 

Thema    Klasse  Unter-Thema     _____ 

1. SAP User Interfaces  SAP UI  SAP User Interface Technologien kennen und verstehen  

2. SAP Fiori    SAP UX  Das neue SAP User UI verstehen (Technologie, Design, Apps) 

3. SAP Lumira   SAP BI  Grafische Aufbereitung von BI-Daten durch den Fachbereich 

4. SAP HANA   Technologie Die neue SAP Datenbank kennen und verstehen 

5. SAP S/4 HANA   Applikation Das neue SAP ERP: Voraussetzungen - Nutzen - Erfolgsfaktoren 

6. SAP HANA Cloud Platform (HCP) HANA  Die HCP Plattform kennen und verstehen 

7. SAP HANA Cloud Integration (HCI) HANA  Wozu brauche ich die HCI und wie baue ich sie richtig auf 

8. SAP TREX    NetWeaver Wozu brauche ich den TREX und wie richte ich ihn optimal ein 

9. SAP Datenmanagement  Daten  Handhabung der SAP Daten im ERP und unter S/4 HANA 

10. SAP Data Services   Technologie Was sind Data Services, wie baue ich sie auf und wie nutze ich sie 

11. SAP Solution Manager Übersicht SAP SolMan Die Szenarien, Workcenter und Einsatzmöglichkeiten 

12. SAP Solution Manager Szenario SAP SolMan (bitte einzelnes Szenario angeben, z.B. Monitoring, ITIL, ChaRM. .) 

13. SAP Test Data Migration Server (TDMS)Test  Aufbau, Konfiguration und Nutzen des SAP Testtools TDMS 

14. SAP Release-/Maintenance-Strategien Release  Die vielfältigen SAP-Releases der SAP Komponenten verstehen 

15. SAP Service und Support  Service  Was leistet der SAP-Enterprise Support wirklich? 

16. SAP Gateway   Technologie Das SAP Gateway richtig kennen, verstehen, aufbauen einsetzen 

17. Workflow-Management mit SAP Workflow Alles zum SAP Business Workflow     

18. SAP Identity Management  Identity Mgmt SAP NetWeaver IdM – die neue ZBV!  

19. SAP Security Products  Security  Die Roadmap der SAP Security Products kennen und verstehen 

20. SAP Internet of Things (IoT)  Big Data  Was bietet SAP hinsichtlich IoT an? Branchenspezifika. 

   

21. ______________________________    _______________ _____________________________________________________ 

 

22. ______________________________    _______________ _____________________________________________________ 

 

23. ______________________________    _______________ _____________________________________________________ 

 

24. ______________________________    _______________ _____________________________________________________ 

 

 

(Stand: 20.05.2016, wird fortgesetzt) 
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B. Beispielhafte Themen für einen Individuellen SAP Kompetenz Workshop 
 

Thema    Klasse  Unter-Thema     _____ 

1. Erfolgreiche SAP-Projekte  SAP-Projekte Aufwände einschätzen, Kapazitäten planen und Ziele erreichen 

2. On Premise oder Cloud  Installation Wie konzipiere ich meine SAP Systeme? 

3. SAP-Systeme in der Cloud  Cloud  Implementierung und Betrieb    

4. SAP User Interfaces/Experience SAP UI  Wie finde und baue ich das passende User Interface 

5. SAP S/4 HANA   HANA  Migration, Voraussetzungen - Nutzen - Erfolgsfaktoren  

6. SAP Enhancement Packages  Enhancement Pkg Funktionsweise und Implementierung verstehen und einspielen 

7. SAP Service und Support  Service  Was leistet der SAP-Enterprise Support wirklich für uns? 

8. SAP Daten Management  Archivierung SAP-Datenarchivierung und das neue SAP Aging in der Praxis  

9. Workflow-Management mit SAP Workflow Alles zu SAP Business Workflow, was passt für uns?  

10. SAP-Berechtigungswesen  Berechtigungen Individuewlles Konzeption und Realisierung   

11. SAP Identity Management  Identity Mgmt SAP NetWeaver IdM – die neue ZBV!    

12. SAP Solution Manager  SAP SolMan Die Szenarien und Einsatzmöglichkeiten, was passt für uns 

13. SAP Solution Manager Szenario SAP SolMan Spez. Szenario, Monitoring, ITIL, ChaRM. Test, Root Caus Analysis 

14. Transformation und Konsolidierung  Systemlandschaft Machen Sie Ihr Unternehmen fit für den Wandel 

von SAP-Landschaften        

15. SAP Revision   Revision  Internes Kontrollsystem und Goverment, Risk, Compliance ( 

16. SAP Performanceoptimierung Performance vielfältige Analyse und Tuning von SAP-Systemen  

17. Single Sign-on    Single Sign-on mit SAP Lösungen für die Praxis    

18. Sicherheit und Risikomanagement Security  Ihr Sicherheitsleitfaden für alle Komponenten  

für SAP-Systeme 

19. Datenschutz in SAP-Systemen Datenschutz Konzeption und Implementierung  

20. Die SAP Testmethode eCATT  Testmethode Stellen Sie Ihre Software mit eCATT auf den Prüfstand! 

        

21. ______________________________    _______________ _____________________________________________________ 

 

22. ______________________________    _______________ _____________________________________________________ 

 

23. ______________________________    _______________ _____________________________________________________ 

 

24. ______________________________    _______________ _____________________________________________________ 

 

 

(Stand 20.05.2016, wird fortgesetzt) 
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Leistungen und Kosten für einen „Standard SAP Kompetenz Workshop“ 

Für die Vorarbeiten werden fix 2,0 Stunden berechnet. 

Die Präsentation oder der Vortrag ist hinsichtlich seiner Art (remote oder vorort), seiner Dauer und 

seines Umfangs frei wählbar, viertelstundenweise von ¼ Stunde bis zu 2,0 oder auch mehr Stunden. 

ab 375 EUR 

 

Leistungen und Kosten für einen „Individuellen SAP Kompetenz Workshops 

Die Bedarfsanalyse wird nach Zeitaufwand abgerechnet. 

Bei den Vorarbeiten ist die Dauer bis zur Fertigstellung des Workshops (inklusive Unterlagen) von 

dem Vorbereitungs-Umfang zu unterscheiden. Letzteres ist die Zeit, die benötigt wird, um sich 

entsprechend der Bedarfsanalyse vorzubereiten. Hier wird in etwa ¼ der tatsächlich von mir 

benötigten Zeit berechnet, minimal 2,0 Stunden. 

Die Präsentation oder der Vortrag ist hinsichtlich seiner Art (remote oder vorort), seiner Dauer und 

seines Umfangs frei wählbar, viertelstundenweise von ¼ Stunde bis zu 2,0 oder auch mehr Stunden, 

bei Bedarf auch ein Halbtages-, Ein- oder Mehrtagesworkshop 

Für die Nachbereitung wird wieder etwa ¼ der tatsächlich benötigten Zeit berechnet, plus die 

Beratungszeit, wenn es zu einem erneuten Termin kommt. 

ab 450 EUR 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Honorarsatz: 150 EUR pro Stunde 
Intervall jeweils ¼ Stunde 

  Für den gesamten „SAP Kompetenz Workshop“ kann auch eine Pauschale  

  festgelegt werden 

Nebenkosten: Bei Tätigkeiten vor Ort kommen Reise- und Nebenkosten hinzu: 

 ½ Honorarsatz für die Reisezeit 

 0,70 EUR pro gefahrenen km 

 Ab 500 km evtl. Flug und/oder Bahn 

 25 EUR Spesen ab 4,0 Std pro Tag außer Haus 

 sonstige Nebenkosten (Hotel, Parkgebühren, Taxi etc.) nach Beleg 

Die Nebenkosten können auch mit einer Pauschale abgegolten werden. 

Sonstiges: Anzahl der Teilnehmer am Workshop:   Beliebig viele 

Erforderliches Equipment beim Kunden: Keines (ich bringe alles mit) 

Unterlagen:     Ein Exemplare kostenlos 

      (kann beliebig kopiert werden) 

Initial-Aufwand:    ¼ Std bei einem Standard Workshop 
      ½ Std bei einem Individual Workshop 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
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Bestellschein 

Per Fax bitte an +49 7251 61808-20 oder 
Per Mail bitte an info@ibasycs.com oder 
Per Post bitte an ibasycs GmbH · Auftragseingang · Hochstr. 8 · 76703 Kraichtal 

 

für einen ibasycs SAP Kompetenz Workshop 

 

Hiermit nehme ich das Angebot für einen ibasycs SAP Kompetenz Workshop an und bestelle gem. 

den ibasycs AGB folgende Leistung (bitte Zutreffendes ankreuzen und fehlende Angaben ergänzen): 

 

O Einen ibasycs Standard SAP Kompetenz Workshop mit folgendem Thema: 

O Einen ibasycs Individuellen SAP Kompetenz Workshop mit folgendem Thema: 

  
a) Bitte aus oben angegebenen Standard Themen auswählen:  

 
_________________________________________________________________________ 
 

a) Bitte neues/eigenes Thema angeben: 
 
_________________________________________________________________________ 
 

Gewünschte Präsentations-/Vortrags-Dauer:  ___________________________ Std 

Gewünschter Starttermin:  ____________________________________________ 

Ihre Bestellnummer:   ____________________________________________ 

 Bitte melden Sie sich bei mir  am/um ____________________________________________ 

     unter ____________________________________________ 

 
Anmerkung:   __________________________________________________ 
 
____________________________________________________________________________ 

 
 

 Name Firma:   __________________________________________________ 
 
 Name (Position) Besteller: __________________________________________________ 
 
 Ort, Datum:   __________________________________________________ 
 
 
 
 Unterschrift (mit Stempel): __________________________________________________ 

mailto:info@ibasycs.com
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